
Im Festzelt, aber auch entlang der
Strecke gab’s tolle Stimmung und
Begeisterung. Feuerwehren und
Gemeinde haben sich bestens prä-
sentiert und von allen Seiten Lob
bekommen. Versorgung und
Bewirtung erfolgten größtenteils
durch Lieferungen heimischer
Betriebe. Dankeschön den beiden
Hauptverantwortlichen Johann Zanitzer und Werner
Schlachtner samt all ihren FeuerwehrkameradInnen und
HelferInnen.
Daneben wurde der neue Kindergarten fertiggestellt,
eingerichtet und die Umsiedlung auch schon durchge-
führt. Wie versprochen geht’s pünktlich am 1. September
los im neuen Haus.
Achtung ..., da wir die feierliche Eröffnung für 24.
September – 14.00 Uhr vorbereiten, verschiebt sich
auch der (in der letzten Ausgabe) für 13. September ange-
kündigte Tag der offenen Tür auf den Tag der Eröffnung.
Natürlich sind dann alle GemeindebürgerInnen zur
Besichtigung herzlich eingeladen. 
Das Jubiläum „25 Jahre Marktgemeinde Erhebung“
begehen wir am 13. + 14. September mit vielen
Teilnehmern und einem vollen Programm. 
Auch sonst war und ist viel los:

o Bei der Anlage „Wohnen am See“ sind die ersten 
Häuser fertig und bezogen; auch der See im
Zentrum wurde hergestellt.

o Die Viertelhäuser wachsen mit dem 
2. Bauabschnitt um weitere 5 Stück.

o Gehsteig und Abstellflächen in 
Kleinschönbichl und Pischelsdorf wurden von 
der Straßenmeisterei Atzenbrugg fertiggestellt. 
Vielen Dank daher für die Unterstützung an 
Partieführer GR Rudolf Maurer und seinen

Kollegen.
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Werte GemeindebürgerInnen!
Liebe Jugend!
Die Ferien sind so rasch vergangen wie schon lange nicht,
eine Aufgabe jagt die andere.
Die Feuerwehr-Wasserleistungsbewerbe waren tolle
Ereignisse; bei den Landesbewerben standen wir im
Mittelpunkt des NÖ-Feuerwehrwesens. Gratulation zu
den hervorragenden Leistungen unserer Teilnehmer:

Bezirksbewerb 15. + 16.08.:
Bronze ohne Alterspunkten:
1. Herbert Hittinger/Edmund Kienbeck jun.
Bronze mit Alterspunkten:
1. Josef Hittinger jun./Josef Schultheis
Silber ohne Alterspunkten:
1. Herbert Hittinger/Edmund Kienbeck jun. 
3. Wolfgang Bitter/Andreas Hittinger
Silber mit Alterspunkten:
1. Josef Hittinger jun./Josef Schultheis
Zillen-Einer Allgemein:
1. Herbert Hittinger
Zillen-Einer mit Alterspunkten:
1. Edmund Kienbeck jun.
3. Josef Hittinger jun. 
Landesbewerb 21. – 24.08.:
Wasserdienstleistungsabzeichen in Gold:
1. Herbert Hittinger = Landessieger
Meisterklasse ohne Alterspunkten:
3. Herbert Hittinger/Edmund Kienbeck jun. 
Zillen-Einer Meister:
2. Herbert Hittinger
Herzliche Gratulation unseren erfolgreichen Startern aus
Dürnrohr!



o Die Aufbahrungshalle Maria Ponsee 
wurde saniert, der Vorplatz vergrößert und 
gepflastert; zum Schluss wird die Fassade neu 
gestrichen. 
Danke unseren Bauhof-Mitarbeitern die 
ordentlich mithalfen.

o Für das neue Gemeinde-Sammelzentrum
erfolgte der Baubeginn; Ausführung Fa. 
Thomes-BAU

o Im alten Kindergarten am Goetheplatz sind ab 
1. September das Kinderhaus und die 
Volksschule mit der Tagesheimschule. Vorbei 
ist die Platznot und die Zeit der provisorischen 
Genehmigung. 

o Das neue Programm 2008/2009 unserer
Volkshochschule (GGR Bichler) ist wieder inter
essant, umfang- und abwechslungsreich. Die 
beiden Turnsäle sind täglich ausgelastet, sodass 
neue BewerberInnen für weitere Kurse schwer 
unterzubringen sind. 

o Der Donaulauf am 27. September wird bereits 
vorbereitet. 

o Der jährliche Zivilschutz-Probealarm findet 
heuer am 4. Oktober zwischen 12.00 und 13.00 
Uhr statt. Bitte beachten Sie die Aushänge an 
den Gemeinde-Anschlagtafeln.

o Der NÖ-RADLREKORDTAG soll am 
20. September 2008 im ganzen Bundesland ein 
Zeichen setzen für Klimaschutz und umwelt-
freundliche, gesunde Mobilität.
Also ... hinauf auf’s Radl und das Auto in der 
Garage lassen. 

o Die Obstbaum-Aktion der Region NÖ-Mitte
ist gestartet: 1 Paket (=Obstbaum + Pflock + 
Holzlattenschutz) kostet für Eigentümer land-
wirtschaftlich genutzter Flächen € 10,--, für alle 
anderen Grundeigentümer € 25,--. Bestellungen 
sind bis 19. September 08 möglich; 
Bestellformular und Info’s erhalten Sie am 
Gemeindeamt 

Euer Bürgermeister
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Information zur
Anmeldepflicht für 

EWR-Bürger
Mit 01.01.2006 trat das neue Niederlassungs- und
Aufenthaltsgesetz in Kraft. EWR-Bürger und deren
Angehörige haben, wenn sie sich länger als drei Monate
im Bundesgebiet aufhalten, spätestens nach Ablauf von
drei Monaten ab ihrer Niederlassung dies der
Bezirkshauptmannschaft Tulln anzuzeigen. Bei Vorliegen
der Voraussetzungen wird Ihnen von der
Bezirkshauptmannschaft Tulln eine
Anmeldebescheinigung ausgestellt, die zugleich als
Dokument zur Bescheinigung Ihres Daueraufenthaltes
dient. 
Sie werden daher ersucht sich innerhalb dieser Frist bei
der Bezirkshauptmannschaft Tulln, Fremdenpolizei, zu
melden, wobei folgende Unterlagen (in Übereinstim-
mung mit dem unten abgedruckten Gesetzestext) mitzu-
bringen sind:

- gültiger Reisepass oder Personalausweis
- Bestätigung des Arbeitgebers oder Nachweis der

Selbstständigkeit
- Nachweis über die ausreichende

Krankenversicherung
Sollten Sie diese Frist verstreichen lassen, müssen Sie mit
einer Verwaltungsstrafe bis zu € 200,-- rechnen.
Für weitere Informationen und etwaige Rückfragen ste-
hen Ihnen die Mitarbeiter der Fremdenpolizei der
Bezirkshauptmannschaft Tulln unter der Telefonnummer
02272/9025 unter den Durchwahlen 39415 bis 39419
während der Amtsstunden zur Verfügung.
EWR-Staaten:
Belgien, Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland,
Frankreich, Deutschland, Griechenland, Ungarn, Island,
Irland, Italien, Liechtenstein, Lettland, Litauen,
Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Polen,
Portugal, Rumänien, Slowakei, Slowenien, Spanien,
Schweden,  Tschechien, Vereinigtes Königreich, Zypern.

Tag der offenen Tür - Agrana Bioethanol GmbH
Dienstag, 02. Sept. ab 13.30 Uhr

Programm:
13.30 Uhr Begrüßung Blasmusik Zwentendorf
14.00 Uhr Grußworte Bgm. Ing. Kühtreiber

Eröffnungsansprache GD DI Marihart
14.30 Uhr Besichtigungstouren durch das Werk 

Pischelsdorf
Filmpräsentation: „Ein Werk entsteht“

Info Points zu den Bereichen
„Rohstoff“
„Qualitätssicherung und Labortechnik“
„Futtermittel ActiProt“
„Superethanol u. Flexi Fuel Cars“
„Sicherheit im u. rund um das Werk“

Einladung zum Imbiss „Würstel & Bier“
18.30 Uhr Start der letzten Tour
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1983 - 2008 ... 25 Jahre Marktgemeinde
Gemeinsam werden wir am 13. u. 14. September dieses Jubiläum feiern und dabei auf durchaus erfolgreiche Jahre
zurückblicken. Unsere Gemeinde hatte eine beachtliche Entwicklung, diese wird mit einigen Präsentationen in der
Hauptschule dargestellt. Bei dieser Gelegenheit wird auch der 1. Teil unseres Museums eröffnet und gezeigt. Es wird
viele Darbietungen der Schulkinder, der Musikschulen, der Kneipp-Zwerge, des Musikvereins, von Fancy-Fair und
anderen Gruppen geben. Auch unsere Partnergemeinde Breclav wird dabei sein. Am Sonntag den 14. September wird
eine Festmesse vom Kirchenchor gestaltet. Die Feuerwehren werden mit einer Fahrzeug- und Geräteschau dabei sein
und bei einer Schauübung ihre Einsatzbereitschaft zeigen. Abgeschlossen wird das Jubiläums-Wochenende mit einem
Festakt im Donauhof. 
Wir laden die gesamte Gemeindebevölkerung ein, die Ausstellungen, die musikalischen Darbietungen und alle
Aktivitäten bis zum Kinderprogramm zu besuchen. Die Bewirtung übernehmen Elternverein der Hauptschule und
Kneipp-Verein. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. Alle Programmpunkte finden auch bei Schlechtwetter – dann
im Turnsaal – statt. 
Samstag 13. September 2008
09.45 Uhr Musik- und Folkloregruppe 

Breclav im Gemeindehof
10.00 Uhr Eröffnung der Ausstellungen in 

der Hauptschule durch  Bgm. 
Ing. Hermann Kühtreiber
(Sportverein, ARBÖ, Zivilschutz, 
Krea-Gruppe,Schule)
Für Bewirtung sorgt der Kneipp-
und Elternverein .
Spiel und Spaß mit Hüpfburg, 
Kistelrutsche und Bungee-Run für 
Kinder am Goetheplatz.

13.00 Uhr Darbietungen der Musikschulen 
im Gemeindehof

14.00 Uhr Eröffnung des Heimatmuseums 
und einer Ausstellung von 
Künstlern aus Breclav

14.30 Uhr Darbietungen  von Schülern der
Hauptschule im Turnsaal
Theaterdarbietung
Musikdarbietung
Turn- und Gymnastikvorfürhung
Projekt Sience

16.30 Uhr Schauübung der Feuerwehren 
am Rathausplatz

19.30 Uhr Konzert im Gemeindehof
Konzert  „Zwentendorf  3 G“
(MusikerInnen Fancy Fair, 
Jugendblasorchester und Blasorchester 
Musikverein Zwentendorf)
Konzert Fancy Fair 
Konzert „The Void“

Sonntag, 14. September 2008 
9.30 Uhr Platzkonzert Musikverein Zwentendorf 

bei der Kirche
10.00 Uhr Festgottesdienst – Gestaltung durch 

Kirchenchor
anschl. Begrüßung der Festgäste mit 
musikalischer Begleitung des 
Musikvereins.

ca. 11.00 UhrVorstellung und Vorführungen der
Kneippzwerge im Gemeindehof 

11.45 Uhr Festzug zum Donauhof 
Begrüßung der Festgäste durch eine 
Tanzgruppe der Volksschule vor dem 
Donauhof

12.15 Uhr Festakt im Donauhof
Die Ausstellungen und das Museum sind am Samstag
bis 18.00 Uhr und am Sonntag bis 12.00  Uhr geöffnet.
Programmänderungen werden während der
Veranstaltung bei den einzelnen Stationen und
Konzerten angeschlagen.
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Nationalratswahl 2008
Am 28. September 2008 finden Wahlen zum österreichi-
schen Nationalrat statt. Der Nationalrat setzt sich aus 183
Abgeordneten zusammen.Wir sind auch dieses Mal wie-
der bemüht, alle Fakten und Informationen rund um die
Nationalratswahl 2008 bereit zu stellen. 
Was ist neu bei den Wahlen 08? 

* das aktive Wahlalter wurde auf 16 und das passive 
Wahlalter auf 18 Jahre gesenkt. Das bedeutet, dass 
alle österreichischen Staatsbürger, die am 
28. September 2008, dem Wahltag, das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, wahlberechtigt sind.

* Briefwahl mit einer Wahlkarte im In- und Ausland 
mittels eidesstattlicher Erklärung per Unterschrift, 
den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobach-
tet und unbeeinflusst ausgefüllt zu haben.

Wo kann man wählen? 
Für die Nationalratswahl liegen ab 22. August die
Wählerverzeichnisse in den Gemeindeämtern zur allge-
meinen Einsichtnahme auf. Das Wählerverzeichnis infor-
miert darüber, in welchem Wahllokal Sie wählen können. 

Wie kann man im Ausland wählen? 
Sollte man am Wahltag nicht die Möglichkeit haben, zu
seinem vorgeschriebenen Wahllokal zu gehen, kann man
mit einer Wahlkarte sein Wahlrecht in ganz Österreich
oder im Ausland ausüben. 
Wie beantragt man eine Wahlkarte?
Die Wahlkarte kann bei der Gemeinde, in deren
Wählerverzeichnis man eingetragen ist, mündlich oder
schriftlich (persönlich, am Postweg, per Telefax, per E-
Mail oder über die Internetseite der Gemeinde) beantragt
werden. Schriftlich kann die Wahlkarte bis zum vierten
Tag vor dem Wahltag, mündlich bis zum zweiten Tag vor
dem Wahltag, bis 12.00 Uhr beantragt werden. 
Wohin muss man die Wahlkarte senden? 
Wenn die Wahlkarte dazu verwendet wird, die
Stimmabgabe mittels Briefwahl auszuüben, muss die
Wahlkarte am Postweg an die zuständige
Bezirkswahlbehörde (ist auf dem Wahlkartenkuvert
bereits voradressiert) übermittelt werden, das Porto ist
vom Absender zu bezahlen. 

30. Oktober 2008 19.00 Uhr Madame Butterfly Kartenpreis: ca. € 30,-- exkl. Bus
08. Dezember 2008 19.00 Uhr Der Nussknacker Kartenpreis: ca. € 25,-- exkl. Bus

Theaterfahrten in die Volksoper


